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Zitat von Moebius

Das mit den Abschlussklassen ist ein echtes Problem. Derzeit wird es bei uns gelöst,
indem wir die Kurse nicht vollständig angerechnet bekommen. Für meinen
vierstündigen Grundkurs bekomme ich im letzten Halbjahr also nur 3 Stunden
angerechnet.

Rechnerisch mag das so stimmen - lass das aber nicht deinen Personalrat hören. 
Was ist, wenn jemand im letzten Halbjahr zu Beginn den Kurs unterrichtet, dann aber für
längere Zeit erkrankt. Der hat ja tatsächlich die vier Stunden unterrichtet, aber erhält dann den
Ausgleich nicht, wenn die Schüler weg sind.
(Ich gehe davon aus, dass das in dem hoffentlich eher seltenen Fall bereits vorab geklärt war,
dass nachträglich entsprechend doch die vollen vier Stunden angerechnet werden. Dann
meckert hoffentlich auch nicht der Personalrat, denn eine Stunde mehr ist im Rahmen des
flexiblen Unterrichtseinsatzes ja durchaus möglich.)

Grundsätzlich gilt für das Abitur:
Bis zum Ende der letzten mündlichen Prüfung gilt der Unterricht als erteilt, danach wird jede
nicht erteilte Stunde in der Q4 als Minusstunde gezählt. (Und an der Stelle ist ein findiger
Stundenplaner und ein ebenso findiger Vertretungsplaner für die gesamte Schulgemeinschaft
Gold wert.)
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